
Schnittstellen Arbeitsschutz 
und Produktsicherheit



Was hat der Arbeitsschutz mit 
Produktsicherheit zu tun?

Schnittstelle PSA-BV / PSA-Verordnung (EU) 2016/425:

§ 2 Bereitstellung und Benutzung
• (1) Unbeschadet seiner Pflichten nach den §§ 3, 4 und 5 des Arbeitsschutzgesetzes darf der 

Arbeitgeber nur persönliche Schutzausrüstungen auswählen und den Beschäftigten bereitstellen, die

       1. den Anforderungen der Verordnung über das Inverkehrbringen von persönlichen Schutz- 
           ausrüstungen entsprechen,



Was macht die Marktüberwachung?
Gesetzlicher Auftrag:
• stichprobenartige Prüfungen
• risikobezogener Ansatz
• formale Prüfungen, Unterlagenprüfungen (Konstruktionsunterlagen, Prüfberichte zur 

Konformitätsbewertung etc.)
• Entnahme von Produkten
• technische Prüfungen, z.B. bei der LUBW
• Korrekturmaßnahmen durchsetzen, ggf. auch marktbeschränkende Maßnahmen, z.B. Verbot des 

Bereitstellens bei Mängeln
• ggf. Information der Öffentlichkeit im Safety-Gate (vormals RAPEX) 



Praxisbeispiele: Laserschutzbrillen
• Laserschutzbrillen sollen die Laser-Wellenlänge dämpfen, andere Wellenlängen aber möglichst 

ungehindert passieren lassen.
• Direkter Bestrahlung muss die Schutzbrille 5s standhalten, ohne die Schutzwirkung zu verlieren.

Quelle: TROS BAuA



Praxisbeispiele: Laserschutzbrillen
Quelle: PerkinElmer



Praxisbeispiele: Laserschutzbrillen
Von 15 untersuchten Prüflingen der ersten Prüfaktion 2021 entsprechen 14 Prüflinge nicht den 
Herstellerangaben bezüglich Schutzstufe und Wellenlängenbereich. 

Herstellerangabe LB5 600-700nm

Messung LUBW

sichtbarer Bereich

Quelle: LUBW



Praxisbeispiele: Laserschutzbrillen
Wie erkenne ich eine gute Laserschutzbrille ?

• Gute Laserschutzbrillen (LSB) gibt es kaum unter 100€

• Verwenden Sie bestenfalls LSB namhafter Hersteller

• Sind alle Informationen zu Wellenlänge und Schutzstufe vorhanden ?

• Zur Angabe der Schutzstufe gehört auch die Angabe zum Betriebsmodus des Lasers D, I, R, M

• Angaben zu Hersteller, Schutzstufen und Wellenlängen müssen auf der Brille angebracht sein

• CE-Kennzeichnung, EU-Konformitätserklärung 



Praxisbeispiele: Atemschutzmasken
Atemschutzmasken (FFP2 nach EN 149)

• Ausgehend von der Pandemie wurde ein schnell verfügbares Prüfgerät beschafft, mit dem die 
Qualität von Masken geprüft werden konnte

• Geprüft wurden hauptsächlich FFP2 Masken mit Ohrenschlaufen, die auch mit anderen Bauformen 
verglichen wurden

• Zur Beurteilung der Masken wurden Fit-Tests bei der LUBW durchgeführt
• Der Fit-Test misst die Partikelanzahl unter der Maske und der Außenluft. Aus dem Verhältnis lässt 

sich auf den Dichtsitz der Maske schließen. 



Praxisbeispiele: Atemschutzmasken

Quelle: TSI

Atemschutzmasken-
Dichtsitzprüfgerät PortaCount 8038

Prüfling mit Sondenanschluss 

Proband bei der Durchführung der 
Dichtsitzprüfung

Quelle: TSI

Quelle: TSI



Praxisbeispiele: Atemschutzmasken
Testablauf

• Von jedem Maskentyp wurden an fünf Probanden je zwei Masken geprüft

• 1. „Best-Press Fit“ Maskenrand wird mit beiden Händen an das Gesicht gepresst (Filterwirkung)

• 2. „Fit-Faktor“ Maske wird normal getragen und es werden sieben Übungen von je einer Minute 

durchgeführt

• Bestanden hat der Prüfling wenn bei beiden Tests der Mindestwert in 7 von 10 Messungen erreicht 

wird

• „Grenzwert“ bei Fit-Faktor 13 (Arbeitsschutz: 100), entspricht ca. 7,5% Gesichtsleckage

• 154 Produkte geprüft, „Erfolgsquote“ bezogen auf FF 100 insgesamt ~14%, bei Ohrschlaufenmasken 

~1,5%!



Praxisbeispiele: Atemschutzmasken

 entspricht formal den Anforderungen!



Praxisbeispiele: Atemschutzmasken
Prüfling Best Press-Fit Mittelwert

a 200 28

b 200 8

c 200 5

d 200 5

e 200 4

f 200 11

g 200 6

h 200 9

i 200 3

k 200 4

Prüfling Best Press-Fit Mittelwert

a 200 158

b 200 69

c 200 200

d 200 200

e 200 200

f 200 197

g 200 200

h 200 200

i 200 189

k 200 200



Praxisbeispiele: Atemschutzmasken
Konsequenzen:

• formeller Einwand gegen EN 149 durch Deutschland, Kritikpunkte u.a.:
− unzureichende Vorgaben bezüglich Test-Panel bei der Messung der Leckage
− Prüfmethoden, z.B. Messung des Filterdurchlasses entsprechend nicht dem Stand der Technik
− Prüfmethoden, z.B. Messung des Atemwiderstands unzureichend beschrieben
• Beschwerde gegen einzelne Prüfstellen, teils Entzug der Notifizierung 
• Überarbeitung der Norm durch Gremien, Entwurf März 2026, derzeit läuft Kommentierung
• Konsequenz für den Arbeitsschutz:
      Anpassungsüberprüfung zwingend notwendig, gesetzlich jedoch nicht vorgeschrieben!
      DGUV-Regel 112-190 hat keine Vermutungswirkung 



Praxisbeispiele: Chemikalienschutzhandschuhe
Permeation

• Problem innerhalb der Norm für Permeation EN 16523-1
• Prüfung der Permeation bei 23 ± 1°C, reale Temperatur des 
     Materials ~33°C
• Durchbruchszeit entspricht nicht der Realität, Tragedauer kann sich 
     bis auf ¼ der angegebenen Zeit verringern

 wie soll auf dieser Basis (Herstellerangaben als Laborwert auf Basis 
     praxisferner Prüfbedingungen) eine Gefährdungsbeurteilung erfolgen?

Quelle: dguv.de/ifa



Chemikalienschutzhandschuhe nach EN 374-1

• Jahresschwerpunktaktion mit externer Prüfung (Ausschreibung und Vergabe)
• einziges Labor hat fehlerhaft geprüft (falsche Messmethode)
• kein anderes Labor gefunden, das für die Marktüberwachung prüfen wollte…
• einige formale Fehler / Fehler in den EU-Baumusterprüfungen der geprüften Handschuhe gefunden
      Zulassung für Stoffe / Chemikalien, die nicht durch Prüfungen belegt war
      Info an zuständige Behörde / Akkreditierungsstelle, Aussetzung der Akkreditierung

Praxisbeispiele: Chemikalienschutzhandschuhe



weitere Prüfschwerpunkte, Fazit:

• formale Prüfung von Atemschutzmasken und anderen PSA der Kat. III (Chemikalienschutzanzüge, 
Gehörschutz, Schnittschutzhosen, PSA gegen Absturz…) im Onlinehandel

      sehr hohe Mängelquote, z.B. fehlende Konformitätsbewertung (Prüfungen durch zugelassene, d.h.  
          notifizierte Prüfstellen)
• insgesamt sehr hohe Mängelquote bei PSA im Onlinehandel
• Vorsicht bei der Beschaffung von PSA!
• im Zweifelsfall: Kontakt zur Arbeitsschutzbehörde/BG/Marktüberwachung



pixabay.com



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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